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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 9/2010
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Mittwoch, dem 15. Dezember 2010 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 6.12.2010 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.20 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Herbert Bauch
Vizebürgermeister Rudolf Kaiser
1. GGR
Ing. Hermann Scsepka

2. GGR 
Marina Martinz

3. GGR
Dr. Leopold Boyer
4. GGR
Stefan Istvanek ab TOP 2, 19.40 Uhr
5. GR  

Ing. Ferdinand Kolarik
6. GR

Gerald Kittl

7. GR   
Ing. Erhard Leitgeb
8. GR  

Renate Novak
9. GR

Michaela Krschka
10. GR

Horst Tatzber

11. GR

Michael Lazar
12. GR

Gerhard Hasitzka

13. GR  

Gregor Sperk
14. GR

Franz Fleckl
15. GR

Manuela Gieger
16. GR

Erwin Lamp

17. GR

Petra Zelenka

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. GR

Dr. Andrea Baltacis
2. GR

Josef Metz


NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Herbert Bauch
Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (TOP 16 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
1. Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

2. Bericht Gebarungsprüfung

3. Bestellung von Ortsvertretern gem. NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 

4. Namhaftmachung von Vertretern in div. Verbände

5. Zuweisung der Aufgabenbereiche an die geschäftsführenden Gemeinderäte - Änderung

6. Vergabe von Gemeindewohnungen

7. Verkauf von Gemeindegrund

8. Verpachtung von Gemeindegrund

9. Voranschlag 2011

10. Subventionsvergaben

11. Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe

12. Aufhebung der Verordnung über die Erhebung von Ortstaxen

13. Aufhebung der Verordnung über die Erhebung der Lustbarkeitsabgabe

14. Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe

15. Beschlussfassung Kanalabgabenordnung

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Er beantragt die Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Personalangelegenheiten“ gem. § 46/3 NÖ Gemeindeordnung. Der schriftliche Antrag dazu liegt diesem Protokoll als Beilage „A“ bei.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Der Vorsitzende teilt mit, dass dieser Tagesordnungspunkt als Pkt. 16 - nicht öffentlich - behandelt wird.

zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 21. Oktober 2010 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.
zu Pkt. 2. Der Bürgermeister teilt mit, dass am 1.12.2010 eine Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss stattgefunden hat. GR Zelenka berichtet vom Ergebnis der Prüfung mit Schwerpunkt Gemeindeabgaben. Das Konto der Gemeinde ist nach wie vor überzogen, dank des Kredites allerdings nicht mehr so hoch. Ein Abgabenrückstand von € 42.788,68 insgesamt wurde festgestellt. Davon dürften ca. € 20.000,-- nur schwer einbringbar sein. Es wurde daher vom Prüfungs-ausschuss empfohlen, im Gemeinderat Strategien zur Steigerung der Zahlungsmoral auszuarbeiten. Auf Anfrage von GGR Dr. Boyer teilt der Bürgermeister mit, dass der Betrag der im August beschlossenen Darlehensaufnahme in der Höhe von € 417.000,-- anfang November am Gemeinde-konto eingelangt ist. Vom Prüfungsausschuss wurde ein Gesamtkontostand von - € 177.166,24 festge-stellt. Der Bürgermeister teilt mit, dass als Förderung vom Kläranlagenbau zum Jahresende noch ungefähr € 92.000,-- einlangen werden. Es sind allerdings noch einige Zahlungen im heurigen Jahr zu tätigen, sodass das Jahr 2010 nicht ausgeglichen abgeschlossen werden kann.
zu Pkt. 3.  Der Bürgermeister berichtet, dass gemäß NÖ Grundverkehrsgesetz der Gemeinderat eine Person als Ortsvertreter zu bestellen hat. Für Dürnkrut ist Dr. Andreas Leidwein anstelle von Franz Reischütz und für Waidendorf wie bisher Franz Magrutsch zur Bestellung vorgesehen.

Antrag des Bürgermeisters: Als Ortsvertreter gem. NÖ Grundverkehrskommission mögen Dr. Andreas Leidwein und Franz Magrutsch bestellt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 4. Anstelle des verstorbenen Bürgermeisters Rudolf Reckendorfer sind zwei Gemeindever-treter in Verbänden neu namhaft zu machen. In den March-Thaya Hochwasserschutz Wasserverband  soll Bgm. Herbert Bauch als Ersatzmitglied und in den Sulzbach-Wasserverband, in welchem die Gemeinde zwei Vertreter zu entsenden hat, gleichfalls Bgm. Herbert Bauch neben GR Franz Fleckl namhaft gemacht werden.

Antrag des Bürgermeisters: In die genannten Verbände soll Bgm. Herbert Bauch neu namhaft gemacht werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 5.  Der Bürgermeister weist die Aufgabenbereiche der geschäftsführenden Gemeinderäte gemäß Beilage „B“ neu zu.
zu Pkt. 6.  Folgende Gemeindewohnungen sollen zur Vergabe gelangen:

a)
Hauptstraße 23/3 - Judith Reckendorfer (vorh. Strauch)

b)
Neubaugasse 1/2 - Martin Jäger (vorh. Touil)

c)
Goethegasse 2/6 - Lukas Edtmaier (vorh. Gaill)

d)
Bernsteinstraße 19 - Silvia Krottendorfer (vorh. Naschberger)

Antrag des Bürgermeisters: Die genannten Wohnungsvergaben mögen beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 7.  Andreas Berthold hat um käufliche Überlassung des Grundstückes in der Mozartstraße hinter seinem Wohnhaus in der Schillerstraße angesucht. 

Antrag des Bürgermeisters: Das Ansuchen um Verkauf des genannten Grundstücksteiles möge abgelehnt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 8.  Bezüglich Verpachtung der Parz.Nr. 1253 im Mühlfeld spricht sich der Bürgermeister nach Überprüfung der Situation für eine Verpachtung an den bisherigen Pächter Günter Ehm aus. Der Acker  soll  aufgrund des zu erwartenden Minderertrages am Pachtbeginn bis  2013  zu einem reduzierten Pachtpreis von € 1.000,-- verpachtet werden. Im Anschluss daran soll der Acker dann zum „ortsüblichen“ Pachtpreis und zu den üblichen Bedingungen bis 2019 an Günter Ehm weiter verpachtet werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung an Günter Ehm zu den genannten Bedingungen möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 9.  Der Voranschlag 2011 ist zur Einsichtnahme aufgelegen. Es wurden keine Stellungnahmen dazu eingebracht. Er  weist  im  ordentlichen  Haushalt  Einnahmen  und  Ausgaben  in  der  Höhe von € 3.074.100,-- auf. Ein formeller Haushaltsausgleich in der Höhe von € 297.200,-- ist darin vorgesehen. Ein außerordentlicher Haushalt konnte daher nicht erstellt werden. Die Kostendeckung bei den Abgaben ist darin schon berücksichtigt. GGR Dr. Boyer stellt fest, dass diese Dimension als ernüchternd zu bewerten ist. Vor allem auch deshalb, weil darin bereits die Gebührenerhöhungen berücksichtigt wurden. Er verweist weiters auf die Verlustrechnung der Kommunalimmobilien-gesellschaft. Der Bürgermeister teilt mit, dass versucht wurde, ein sowohl einnahmen- als auch ausgabenseitig realistisches Budget zu erstellen. Es sollen sämtliche Rechnungen noch heuer beglichen werden und dann eventuelles Einsparungspotential erhoben werden. Er verweist auf die hohen Ausgabensteigerungen im Gesundheits-, Sozial- und Bildungsbereich. 
Antrag des Bürgermeisters: Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2011 möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 10.  Der Bürgermeister schlägt vor, aufgrund der finanziellen Lage heuer keine weiteren Subventionen auszubezahlen. Die Marktgemeinde Dürnkrut war in den letzten Jahren bei Subventionsvergaben immer großzügig. Im nächsten Jahr wird es sicherlich geringere Auszahlungen geben. Näheres soll besprochen werden, wenn die endgültigen Zahlen für 2010 feststehen. GGR Dr. Boyer spricht sich unbedingt für die Auszahlung von Subventionen an den SC Dürnkrut, den Musikverein, der Ortsmusik Waidendorf und beide Pfarren in der Gesamthöhe von € 13.000,-- aus. 

Antrag des Bürgermeisters: Aufgrund der finanziellen Lage der Gemeinde möge beschlossen werden für das laufende Jahr keine weiteren Subventionen auszubezahlen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 11.  Gemäß den Bestimmungen des NÖ Hundeabgabegesetzes hat der Gemeinderat für das Halten von Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotential einen eigenen Abgabensatz festzusetzen. Dieser muss mindestens das Zehnfache der für Nutzhunde festgesetzten Abgabe betragen. Der Betrag für Nutzhunde ist vom Gesetz mit € 6,54 festgesetzt. Der Betrag für die übrigen Hunde soll mit € 20,-- pro Hund gleich bleiben und die Abgabe für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz mit € 120,-- je Hund festgesetzt werden.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Erhebung der Hundeabgabe gemäß Beilage „C“ beschließen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Zelenka) 

zu Pkt. 12.  Aufgrund einer Änderung des NÖ Tourismusgesetzes ist die Verordnung des Gemeinderates über die Erhebung von Ortstaxen vom 15.12.2010 wieder aufzuheben.

Antrag des Bürgermeisters: Die Aufhebung der Verordnung über Erhebung von Ortstaxen gemäß Beilage „D“ möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 13.  Aufgrund der ersatzlosen Aufhebung des NÖ Lustbarkeitsabgabegesetzes ist die Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Dürnkrut vom 10.12.1992 aufzuheben.

Antrag des Bürgermeisters: Die Aufhebung der Verordnung über die Erhebung einer Lustbarkeitsabgabe gemäß Beilage „E“ möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 14.  Aufgrund von umfangreichen Gesetzesänderungen im NÖ Gebrauchsabgabegesetz, welches den Gebrauch von öffentlichem Grund, welcher über den widmungsgemäßen Zweck hinaus geht regelt, ist eine neue Verordnung zu beschließen. Im Gesetz waren bisher 46 Tarife verankert, im neuen Gesetz wurde dies auf 15 Tarifposten gestrafft. Die Gebührensätze wurden teilweise massiv erhöht.  Bei  der  Aufstellung  von sogenannten  Schanigärten wurde  der  Betrag  beispielsweise  auf € 150,-- pro Monat und angefangene 10 m² erhöht. Die Gemeinde ist jedoch berechtigt, bei einer Höhe der Tarife, welche nicht als ortsüblich anzusehen sind, geringere Tarife in der Verordnung zu beschließen. Bei den „Schanigärten“ soll ein reduzierter Tarif von € 15,-- pro Monat und angefangene 10 m² beschlossen werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe gemäß Beilage „F“ möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 15. Da die eingehobenen Kanalgebühren in der Gemeinde nicht kostendeckend sind, wurde von DI Vanek in Zusammenarbeit mit der dafür zuständigen Fachabteilung des Amtes der NÖ Landesregierung ein neuer Betriebsfinanzierungsplan erarbeitet, welcher einen Einheitssatz für die Kanalbenützungsgebühr € 1,97 ergibt. Die Einmündungsabgaben sollen gleichfalls angepasst werden. Dies ergibt beim Mischwasserkanal einen Einheitssatz von € 13,20, beim Regenwasserkanal einen Einheitssatz von € 6,50 und beim Schmutzwasserkanal einen Einheitssatz von € 8,60. Die derzeit gültige Kanalabgabenordnung stammt aus dem Jahr 2000. Vom Land wurde auch eine Überprüfung der angeschlossenen Liegenschaften auf nicht berücksichtigte Zubauten, speziell in Dürnkrut, angeregt. GGR Dr. Boyer stellt die Höhe der Personalkosten beim Betriebsfinanzierungsplan als nicht nachvollziehbar in Frage. Er spricht sich für eine Erhöhung auf € 1,50 bei der Benützungsgebühr aus. Der vorgeschlagene Einheitssatz wurde eine Erhöhung von 64 % bedeuten. Der Bürgermeister weist auf die Vergleichszahlen anderer Gemeinden hin, die bei der Benützung zwischen € 1,60 und € 2,60 verrechnen. Diese relativ hohe prozentmäßige Erhöhung ist natürlich auch dadurch zustande gekommen, weil in den letzten 10 Jahren keine Anpassung durchgeführt wurde.
Antrag des Bürgermeisters: Die Kanalabgabenordnung gemäß Beilage „G“ möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (10 Stimmen dafür, 9 Stimmen dagegen ÖVP, FPÖ)
Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                               genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

.............................................        ............................................        ............................................

            Gemeinderat                                Gemeinderat                                Gemeinderat
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NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--

Vorsitzender: 
Bürgermeister Herbert Bauch

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (TOP 16 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
16.  Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

zu Pkt. 16.  
